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Amtliche 
Bekanntmachungen

 � EINREICHUNG VON BAUANTRÄGEN  
AB 1. JANUAR 2024  

Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 8. November 
2023 den Gesetzentwurf der Landesregierung zur Digitali-
sierung baurechtlicher Verfahren verabschiedet. Mit diesem 
Gesetz ist eine Änderung der Landesbauordnung (LBO) ver-
bunden, insbesondere um die Rahmenbedingungen zur Ein-
führung des „Virtuellen Bauamts” zu schaffen. 
  
Das Gesetz enthält insbesondere die ab dem 1. Januar 2024 
geltenden wesentlichen Änderungen  der Landesbauord-
nung: 
• Anträge und Bauvorlagen müssen ab dem 1. Januar 2024 

direkt bei den unteren Baurechtsbehörden (in unserem 
Fall dem Landratsamt Biberach, Amt für Bauen und 
Naturschutz)  eingereicht werden (nicht mehr bei den 
Gemeinden). 

• Die Baurechtsbehörden stellen die eingereichten Anträge 
und Bauvorlagen unverzüglich der betroffenen Gemeinde 
bereit. 

• Die Beteiligung angrenzender Nachbarn wird auf Fälle 
begrenzt, in denen diese tatsächlich unmittelbar be-
troffen sind - also bei Abweichungen, Ausnahmen oder 
Befreiungen von nachbarschützenden Vorschriften. 

• Sofern eine Abweichung, Ausnahme oder Befreiung von 
Vorschriften des öffentlichen Baurechts, die auch dem 
Schutz des Nachbarn dienen, erteilt werden soll, benach-
richtigt die Gemeinde auf Veranlassung und nach Maßga-
be der Baurechtsbehörde die Eigentümer angrenzender 
Grundstücke (Angrenzer) innerhalb von fünf Arbeitstagen 
ab dem Eingang der vollständigen Bauvorlagen über das 
Bauvorhaben. 

• Baurechtsbehörden müssen auch allen nicht beteiligten 
Nachbarn, die in ihren Belangen berührt sein könnten, ihre 
Entscheidung bekanntgeben. 

• Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen müssen 
künftig vom Bauherren ausdrücklich beantragt werden. 

• Im Kenntnisgabeverfahren hat die Baurechtsbehörde in-
nerhalb von fünf Arbeitstagen dem Bauherrn den Zeitpunkt 
des Eingangs der vollständigen Bauvorlagen elektronisch 
in Textform zu bestätigen. 

• Baurechtliche Entscheidungen sollen künftig elektronisch 
bekanntgegeben werden können. 

• Ab dem 1. Januar 2025 ist eine Einreichung in Papierform 
ausgeschlossen. 

Ab dem 1. Januar 2024 sind demnach Bauanträge nicht mehr 
bei der Gemeinde, sondern direkt beim Landratsamt Bi-
berach, Amt für Bauen und Naturschutz, Rollinstraße 9, 
88400 Biberach, einzureichen. Aktuell sind mindestens drei 
Ausfertigungen in Papierform einzureichen und bestenfalls die 
Unterlagen digital zur Verfügung zu stellen (z. B. Zusendung 
per Mail, CD oder USB-Stick). 
  

Kämmerer Joachim Wieland im Ruhestand 

Der langjährige Kämmerer der Gemeinde Schwen-
di, Joachim Wieland, ist in den wohlverdienten  
Ruhestand getreten. 
19 Jahre lang war er, insbesondere für die Finanzen in 
der Gemeinde, verantwortlich. 
In der Sitzung am vergangenen Montag, wurde er im 
Kreise des Gemeinderates verabschiedet. Bürgermeis-
ter Wolfgang Späth und stv. Bürgermeister Markus 
Lauber, bedankten sich bei Joachim Wieland für sein 
großes Engagement. Die Finanzen und das Vermögen 
der Gemeinde seinen bei ihm immer in den besten 
Händen gewesen. Er habe stets das vollste Vertrauen 
des Bürgermeisters und des Gemeinderates genossen. 
Seine Arbeit und seine Leistungen in seiner Zeit als 
Kämmerer verdienen großen Respekt und höchste 
Anerkennung. 
Wir danken Herrn Wieland für die schöne Zeit und wün-
schen ihm Gesundheit und einen erfüllten Ruhestand. 
Bürgermeister Wolfgang Späth mit Gemeinderat

Foto: Bernd Baur
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Abfallinformationen 
 
Nächste Müllabfuhr 
 
Donnerstag, 01. Februar 2024 
Bitte die Mülleimer bis spätestens 06:30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
 
Mülltonne nicht geleert? - Was tun? 
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter  07351 52-6377, an. 
Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun? 
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in Ehingen unter  07391 7703-0. 
Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun? 
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter  07351 52-6377 an. 
 
Weitere Termine 
Januar 
27.01. Sportclub Schönebürg, Altpapiersammlung 
Februar 
01.02. Restmüllabfuhr 
08.02. Leerung Papiertonne 
09.02. Gelber Sack 
15.02. Restmüllabfuhr 
16.02. Problemstoffsammlung in Laupheim, 12:00 - 17:00 Uhr Festplatz an der Bühler Straße 
17.02. Problemstoffsammlung in Erolzheim, 09:00 - 14:00 Uhr Mehrzweckhalle 
29.02. Restmüllabfuhr 

 
Altglascontainerstandorte: 
Schwendi:   Beim Feuerwehrhaus 
Großschafhausen: Bei d. Grüngutannahme 
Bußmannshausen:  Parkplatz bei der Kirche 
Orsenhausen:  Beim Sportgelände 
Schönebürg:   Parkplatz Tennisplatz 
Hörenhausen:  Beim Feuerwehrhaus 
Weihungszell:  Bei der Ölmühle 

Altkleidercontainerstandorte der Aktion 
Hoffnung: 
Schwendi:   Beim Feuerwehrhaus 
Großschafhausen: Bei d. Grüngutannahme  
Bußmannshausen:  Parkplatz bei der Kirche 
Orsenhausen:  Beim Sportgelände 
Schönebürg:   Parkplatz Tennisplatz 
Weihungszell:  Bei der Ölmühle 
 

Altkleidercontainer ASB Baden-Württemberg: Orsenhausen:  Beim Sportgelände 
 
Alteisencontainer Schwendi 
 Freiwillige Feuerwehr Schwendi: Auf dem Gelände der ehemaligen Kläranlage in der Nähe des 

Weges Schwendi – Kleinschafhausen. 
 Musikverein „Rota“: Am Musikerheim kann tagsüber an Werktagen Alteisen eingeworfen werden. 
 
Alteisencontainer Schönebürg 
 Musikverein Schönebürg: Am Musikerheim kann tagsüber an Werktagen Alteisen eingeworfen 

werden. 
 
Grüngutsammelstelle/Altpapiercontainer Großschafhausen 
März bis November: mittwochs von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr und samstags von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dezember bis Februar: samstags von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 
Weitergehende Informationen zu Entsorgungsmöglichkeiten, insbesondere zu den 
Öffnungszeiten der Entsorgungszentren, entnehmen Sie bitte dem Heft „Abfall-Info“ des 
Landkreises Biberach. Die Problemstoffsammlungen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender. 
Beide werden jedem Haushalt Ende des alten bzw. Anfang des neuen Jahres zugestellt. 

Abfuhrtermine und Online-Dienste 
Keinen Abfuhrtermin mehr verpassen und Sperrmüll online 
anmelden - nutzen Sie die neue Abfall App Biberach (für iOS 
und Android). 
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WICHTIGE NUMMERN  
NOTRUF:  
Rettungsdienst  112 
Notarzt  112 
Krankentransporte  07351 19222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
Giftnotruf Baden-Württemberg  0761 19240 
Feuerwehr  112 
Polizei  110 
Polizeirevier Laupheim  07392 9630-0 
STÖRUNGSDIENSTE:  
Gas  0800 0824505 
Strom  0800 3629477 
Wasserversorgung  0173 6554639 
ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERMEISTERAMT  
BÜRGERMEISTERAMT SCHWENDI  
Biberacher Straße 1, 88477 Schwendi 
Montag und Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr (Bürgerbüro ab 7:30 Uhr) 
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Der Zugang zum Rathaus erfolgt ausschließlich über den Eingang am Rathausplatz! 
Telefon: 07353 9800-0 
Telefax: 07353 9800-14 
E-Mail:  Info@Schwendi.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Schwendi.de  
ÖFFNUNGSZEITEN ORTSVERWALTUNGEN  
Die Ortsverwaltungen haben an ihren jew. Sprechtagen geöffnet von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Die Sprechzeiten der Ortsvorsteher_innen finden statt in der Zeit von  17:00 Uhr bis 19.00 Uhr  
ORTSVERWALTUNG BUßMANNSHAUSEN     Sprechtag: Donnerstag 
Mittelstraße 34, 88477 Schwendi 
Telefon:  07353 982291 
Telefax: 07353 982292 
E-Mail: Bussmannshausen@Schwendi.de  
  
ORTSVERWALTUNG ORSENHAUSEN     Sprechtag: Dienstag 
Dietenheimer Straße 42, 88477 Schwendi 
Telefon: 07353 982279 
E-Mail: Orsenhausen@Schwendi.de 
  
ORTSVERWALTUNG SCHÖNEBÜRG     Sprechtag: Donnerstag 
Alfons-Auer-Platz 1, 88477 Schwendi 
Telefon: 07353 981151 
Telefax: 07353 981152 
E-Mail: Schoenebuerg@Schwendi.de 
  
ORTSVERWALTUNG SIESSEN IM WALD     Sprechtag: Mittwoch 
Sießen im Wald Nr. 5, 88477 Schwendi 
Telefon:  07347 920392 
Telefax: 07347 920397 
E-Mail: Siessen@Schwendi.de 
  
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
Allgemeiner Notfalldienst   
Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst  116 117 
Allg. Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach  
(Dienstzeit: samstags-, sonn- und feiertags von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr)  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
Universitätsklinik Ulm, Eythstr. 24, 89075 Ulm, ohne Voranmeldung  
(Dienstzeit: montags bis freitags von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,  
samstags-, sonn- und feiertags von 09.00 Uhr bis 21:00 Uhr) 
NOTDIENST DER APOTHEKEN 
Eine Notdienstapotheke in Ihrer Nähe finden Sie künftig unter:  
www.aponet.de oder gebührenfrei unter Festnetz  0800 0022833 

  

Ortsverwaltung bis auf 
weiteres nur von 15:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr geöffnet 
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BESTATTUNGEN   
Christian Streidt, Schwendi  07353 91002 
Markus Winter, Laupheim   07392 2026 
SOZIALE DIENSTE 
Krankentransport  
ASB Orsenhausen  07351 19222 
Fahrdienst für behinderte und hilfsbedürftige Menschen 
Manu’s Fahrservice mit Herz  07353 982597 
Essen auf Rädern/Hausnotruf  
ASB Orsenhausen  07353 9844-0 
Deutsches Rotes Kreuz  07351 1570-0 
Mobiler Sozialer Hilfsdienst  
ASB Orsenhausen  07353 9844-0 
Häusliche Krankenpflege/Ambulante Pflege  
ASB Schwendi GmbH  07353 98410 
Pflegedienst Lerch  07353 9839639 
Sozialstation Laupheim-Schwendi  07392 1691-10 
Neumann, Wain/Auttagershofen  07353 1770 
Pflegedienst Lichtblick, Dietenheim  07347 958660 
Tagespflege  
ASB Orsenhausen  07353 9844-170 
Danner, Schwendi  07353 3013 
Tagespflege Lerch  07353 9839639 
Kurzzeitpflege/Dauerpflege  
Seniorenzentrum „Sofie Weishaupt  07353 9844-400 
Seniorenzentrum „An der Rottum“  07392 9636-300 
Seniorenheim St. Josef, Schwendi-Weihungszell  07347 6010 
Familienpflege, Haushaltshilfe  
ASB Schwendi GmbH  07353 98410 
Pflegedienst Lerch  07353 9839639 
Neumann, Wain/Auttagershofen  07353 1770 
Sozialstation Laupheim-Schwendi  07392 169110 
Soziale Dienste Maschinenring BC  0800 4002005 
Soziale Dienste Caritas BC  07351 5005-0 
Weitere soziale Dienste  
Ökumenischer Hospizdienst Laupheim-Schwendi-Wain  0171 9176936 
Organisierte Nachbarschaftshilfe, Schwendi  07353 7504598 
  
  

 

Wir bitten dringend um Beachtung!!! 
 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des 
Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres. 
  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzusehen.  
  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
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 � Öffnungszeiten von Rathaus,  
Ortsverwaltung, Bauhof und  
Kindergarten am „Glombiga Doschdig“ 
und am Faschingsdienstag 

Das Bürgermeisteramt und die Ortsverwaltung in Bußmanns-
hausen sind am „Glombiga Doschdig“, den 08.02.2024, 
nachmittags für den Publikumsverkehr geschlossen. 
  
Am Faschingsdienstag, den 13.02.2024, sind das Bürger-
meisteramt, der Bauhof, die Ortsverwaltung Orsenhausen, 
sowie die gemeindlichen Kindergärten ab 12:00 Uhr, ge-
schlossen. 

 � Aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 22. Januar 2024 

Neubau Kinderkrippe 
- Material- und Farbkonzept 
Witterungsbedingt musste der geplante, erste Spatenstich 
zum Neubau der Kinderkrippe am Höhenweg im alten Jahr, 
auf den 06.02.2024 dieses Jahres verschoben werden. 
Dennoch, so Architekt Manuel Tress, wurde bereits mit Bo-
den- und Drainagearbeiten begonnen. 
Für das weitere Paket der Ausschreibung ist es erforderlich, 
das Material- und Farbkonzept festzulegen. Hierzu hat das 
Architekturbüro Tress aus Baltringen einen Vorschlag erar-
beitet, der dem Gemeinderat in der Sitzung vorgestellt wurde. 
Es handelte sich hierbei um die gesamte Ausstattung sowohl 
im äußeren als auch im inneren Bereich des Gebäudes. Fest-
gelegt wurden Material und Farbe insbesondere für Dach, 
Wände, Türen, Böden und Decken. 
Das Architekturbüro Tress legte dem Gemeinderat ein Konzept 
mit gedeckten Farben, in denen Naturtöne sowie die Farben 
blau und grün dominieren, vor. 
  
Verschiedene Gemeinderäte hätten sich ein Konzept mit etwas 
frischeren Farben gewünscht. Der Vorschlag mit den gedeck-
teren Farben sei, so Architekt Manuel Tress deshalb entstan-
den, weil davon auszugehen sei, dass die Räumlichkeiten im 
Kindergarten durch Bilder, Materialien und Ausstattung noch 
zusätzlich gestaltet werden und dadurch eine weitere farbli-
che Komponente ins Spiel komme. Nach Diskussion stimmte 
der Gemeinderat dem vorgelegten Farbkonzept, mit kleinen 
Abweichungen bei den Decken, zu. 
  
Baugesuche 
Zu den nachstehenden Baugesuchen erteilte der Gemeinderat 
jeweils sein gemeindliches Einvernehmen. 
a) Errichtung einer Dachgaube, Oberer Pfannenstiel 2, Schö-

nebürg 
b) Wohnhausaufstockung, Lindenweg 7, Orsenhausen 
c) Umbau und Sanierung Wohnhaus und Errichtung einer 

Garage, Von-Roth-Weg 5, Bußmannshausen. 
  
Feststellung der Eröffnungsbilanz 
Nach den Vorgaben der Landesregierung waren die Gemein-
den in Baden-Württemberg verpflichtet, das bisherige kommu-
nale Haushaltswesen (Kameralistik) auf das neue kommunales 
Haushalts- und Rechnungswesen umzustellen. Hierzu war es 
unter anderem erforderlich, den gesamten Vermögensbestand 
der Gemeinde zu erfassen. Hintergrund ist, dass nach dem 
neuen kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen nahezu 
sämtliche Vermögensgegenstände betriebswirtschaftlich ab-
geschrieben und diese Abschreibungen wieder erwirtschaftet 
werden müssen. 

Nach Abschluss dieser Umstellung ist die Erstellung der Er-
öffnungsbilanz, in der der gesamte Vermögensbestand der 
Gemeinde zusammenfassend dokumentiert ist, erforderlich. 
Danach beträgt das Gemeindevermögen zum Stand 
01.01.2020 knapp 72 Millionen Euro. Hiervon entfallen rund 
67 Millionen Euro auf das Sachvermögen, wie Grundstücke 
oder Infrastruktureinrichtungen, wie z. B. Straßen, Abwasser-
beseitigungsanlagen oder Brücken. 
  
Weitere rund 5 Millionen entfallen auf das Finanzvermögen, 
das sich vor allem aus liquiden Geldmitteln bzw. privatrecht-
lichen Forderungen und Sondervermögen, wie dem Eigenbe-
trieb Wasserversorgung Schwendi, zusammensetzt. 
Die größte Position auf der Passivseite ist das Eigenkapital 
mit knapp 45 Millionen Euro. Die einzelnen Positionen wur-
den von Kämmerer Joachim Wieland ausführlich erläutert. 
Die Eröffnungsbilanz für den Kernhaushalt genehmigte der 
Gemeinderat einstimmig. 
  
Wasserzählerschacht Großschafhausen 
- Aufschaltung auf Verbandsüberwachung 
Der Wasserversorgungsverband Iller-Rißtal hat im Jahr 2023 
seine Rohrnetzüberwachung modernisiert, um das Versor-
gungsnetz und die Wasserverlustereignisse besser überwa-
chen und schneller reagieren zu können. Hierbei wurden an 
den Übergabeschächten zwischen Verband und Gemeinde 
sog. Datenlogger installiert. 
Um künftig die Überwachung und Auswertung aller Teilorte 
im Verbandsgebiet zu ermöglichen, ist der Austausch des 
Wasserzählers und die Installation eines sog. Datenloggers 
im Wasserzählerschacht zwischen Schwendi und Großschaf-
hausen erforderlich. Dieser muss jedoch von der Gemeinde 
installiert werden, da die Versorgung von Großschafhausen 
über das Schwendier Leitungsnetz erfolgt. 
Der Gemeinderat beauftragte die Firma Hydroelektrik aus Ra-
vensburg damit, diese Arbeiten durchzuführen. 
  
Baugebiet „Hermann-Knapp-Weg“, Schwendi 
- Festlegung Kaufpreis 
Für die 10 gemeindlichen Bauplätze im Baugebiet „Hermann-
Knapp-Weg“ in Schwendi wurde der Verkaufspreis kalkuliert. 
Das Kalkulationsergebnis hat einen Quadratmeterpreis von 
188,01 € ergeben. Der Gemeinderat beschloss in seiner Sit-
zung den Kaufpreis auf 188 € festzulegen. Zudem müssen die 
Gebäudeeigentümer noch eine Vorauszahlung für den Haus-
anschluss in Höhe von 10.000 € leisten. 
  
Spendenbericht 
- 2. Halbjahr 2023 
Der Gemeinderat stimmte den eingegangenen Spenden im  
2. Halbjahr in Höhe von insgesamt 46.766,47 € zu.
 

 � Öffentliche Bekanntmachung 
Feststellungsbeschluss für die „Eröffnungsbilanz der Ge-
meinde Schwendi zum Bilanzstichtag 01.01.2020" 
  
Der Gemeinderat Schwendi hat in öffentlicher Sitzung am 
22.01.2024 gemäß § 95b der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) die „Eröffnungsbilanz der Ge-
meinde Schwendi zum Bilanzstichtag 01.01.2020"  mit den 
nachstehenden Werten festgestellt. 
  
Die Feststellung der Eröffnungsbilanz wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
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1. Bilanz €uro

1.1 Immaterielles Vermögen 15.424,27 

1.2 Sachvermögen 67.392.194,13 

1.3 Finanzvermögen 4.512.198,60 

1.4 Abgrenzungsposten 338.620,92 

1.5 Nettoposition 0,00 

1.6 Gesamtbetrag auf der Aktiv-
seite (Summe aus 1.1 bis 1.5) 72.258.437,92 

1.7 Basiskapital 44.716.679,34 

1.8 Rücklagen 0,00 

1.9 Fehlbeträge des ordentlichen  
Ergebnisses

 
0,00 

1.10 Sonderposten 20.219.922,76 

1.11 Rückstellungen 594.223,67 

1.12 Verbindlichkeiten 6.122.957,48 

1.13 Passive Rechnungs
abgrenzungsposten 604.654,67 

1.14 Gesamtbetrag auf der Passiv-
seite (Summe aus 1.7 bis 1.13) 72.258.437,92

 
Die Eröffnungsbilanz zum Bilanzstichtag 01.01.2020 liegt in 
der Zeit von Montag, 29.01.2024 bis Dienstag, 06.02.2024, je 
einschließlich, während der üblichen Dienststunden im Rat
haus Schwendi, Biberacher Straße 1, 88477 Schwendi, zur 
Einsicht öffentlich aus. 
  

 � Fälligkeit Wasserverbrauchs- und  
Entwässerungsgebührenabrechnung 2023 
und 1. Wasserabschlag 2024 

In diesen Tagen erhalten Sie die Bescheide über die Abrech
nung der Wasserverbrauchs und Entwässerungsgebühren für 
das Jahr 2023 und die Wasserabschläge für das Jahr 2024. 
Bitte beachten Sie die Fälligkeitstermine auf dem Bescheid. 
Entsprechend den Satzungen werden die Bescheide den 
Grundstückseigentümern zugestellt. Die Abrechnung des 
Verbrauchs ist vom Vermieter mit dem Mieter entsprechend 
vorzunehmen. 
Bei allen Wasserkunden, die eine Einzugsermächtigung und 
ein SEPALastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag bei 
Fälligkeit abgebucht. Bei allen anderen Wasserkunden bitten 
wir um fristgerechte 
Überweisung, damit Mahngebühren vermieden werden. Bitte 
geben Sie bei Überweisung das Buchungszeichen unbedingt 
an, damit eine korrekte Verbuchung erfolgen kann. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihre An
sprechpartner für Steuern und Gebühren sind Frau Karolina Gu
ter, Tel. 07353 980035, EMail: karolina.guter@schwendi.de,  
Frau Claudia Hilbrenner, Tel. 07353 980033 EMail:  
claudia.hilbrenner@schwendi.de und Frau Sarah Schönfeld, 
Tel. 07353 980037, EMail: sarah.schoenfeld@schwendi.de.

Schlussabrechnung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Überga
be des Hauses und die Anschrift des neuen Besitzers sofort 
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver
brauchs erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden. 
  
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
  
Wasserverlust innerhalb der Haushalte 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruckven
tile defekt sind. Die Folge kann sein, dass ein stetiger, wenn 
auch geringer Wasserverbrauch über den Tag entsteht. Oft 
bleibt dieser schleichende Wasserverbrauch vom Hausbesit
zer unbemerkt, weil die Sicherheitsarmaturen einen verdeck
ten Abwasseranschluss haben. Somit gelangt ungenutztes 
Trinkwasser direkt ins Abwasser und wird von der Wasseruhr 
gezählt. Deshalb sollte man in regelmäßigen Abständen den 
Stand der Wasseruhr überprüfen. 
 

 � Änderungen in der Vereinsführung 
In nächster Zeit finden wieder vermehrt die Jahreshaupt
versammlungen der Vereine statt. 
Wir möchten alle Schriftführer der Vereine dringend darum 
bitten, für den Fall, dass sich durch Neuwahlen Änderungen 
in der Vereinsführung ergeben, dies dem Bürgermeisteramt 
Schwendi mitzuteilen, damit wir unsere Vereinsliste auf dem 
aktuellen Stand halten können. 
Bitte melden Sie die Änderungen per EMail an: Tanya Mc
Quilton (tanya.mcquilton@schwendi.de). Wir benötigen 
nur die Daten/Änderungen für den 1. Vorstand mit Name, 
Anschrift, Telefonnummer und EMailadresse. 
Sie helfen uns und damit auch dem Verein, da beim Bürger
meisteramt regelmäßig Anfragen über die Vereine eingehen.

 � Fundsache 
In Schönebürg in der Sandbergstraße wurde ein einzelner 
Handschuh gefunden. 
  
Die Fundsachen können beim Bürgermeisteramt Schwendi, 
während der Öffnungszeiten am Vormittag, abgeholt werden. 
Bitte vereinbaren Sie einen Abholtermin (07353 980011).
 

 � Mikrozensus 2024 - Rund 62 000 Haushalte 
in der Befragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Ba
denWürttemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikro
zensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmä
ßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 62.000 Haushalte im 
Südwesten Post vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl 
der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statistischen Landes
amts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haushalte mit
zuwirken: «Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer 
Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird 
ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der 
Gesellschaft gezeichnet.« 
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Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechseln-
de Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten 
der Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen 
das nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am 
Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern 
Fragen zu Einkommen und Lebensbedingungen den Mikro-
zensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnut-
zung privater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller 
Menschen gleichbedeutend. Damit die Situation junger als 
auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es keine 
Altersgrenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind eu-
ropaweit vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushalte-
befragung in Deutschland. 
Weitere Informationen 
Methodische Hinweise 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befra-
genden Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal 
fünf Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausge-
wählten Haushalte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der 
Haushalte in den Gebäuden festzustellen, setzt das Statis-
tische Landesamt Erhebungsbeauftragte ein. Diese können 
sich mit einem Ausweis des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg ausweisen. 
Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die 
Zugangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. 
Alternativ können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch 
während eines Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche 
Teilnahme auf einem Papierbogen ist ebenso möglich. 
Was passiert mit den Auskünften? 
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymi-
siert die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten wer-
den zu Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Ist die Teilnahme verpflichtend? 
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet  
(§ 13 Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist 
notwendig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden 
nicht alle Personen antworten müssen, so wären nicht alle Be-
völkerungsgruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl 
vertreten. Von der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht 
kann deshalb niemand befreit werden, auch nicht alters- oder 
krankheitsbedingt oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.
 

 � Persönliche Beratung beim unabhängigen 
Energieberater 

In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Schwendi 
haben Bürger aus der Gemeinde die Möglichkeit, sich rund um 
die Themen erneuerbare Energien, energieeffizientes Bauen 
und Sanieren, Energieeinsparen, gesetzliche Anforderungen 
sowie die passenden Fördermöglichkeiten u.v.m. zu infor-
mieren. 
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Baupläne 
des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) 
sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 

monatlich

Donnerstag, 29. Januar 2024, 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus, Biberacher Straße 1, 88477 Schwendi 
Um vorherige telefonische Anmeldung wird bei 
Frau Miller gebeten, Tel. (07353) 9800-61. 

Folgetermin: 
Donnerstag, 14. März 2024 
 

Ortsverwaltungen

 � Ortsverwaltung Orsenhausen
Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
Am Donnerstag, 01.02.2024 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal der Ortsverwaltung eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt, zu der ich Sie recht herzlich einlade. 
Tagesodnung: 
1. Genehmigung von Niederschriften 
2. Baugesuche 
3. Bekanntgaben 
4. Verschiedenes 
5. Bürgerfragen 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
Dr. Werner Jans, Ortsvorsteher
 

 � Ortsverwaltung Sießen im Wald
Ortsverwaltung Sießen i. W. geschlossen 
Die Ortsverwaltung Sießen i. W. ist am 31.01.2024, wegen 
einer internen Veranstaltung geschlossen. 
 

 � Fundsache 
Auf dem Schulhof Sießen im Wald wurde ein Brillenetui mit 
Brille gefunden. 
  
Die Fundsache kann zu den bekannten Öffnungszeiten auf der 
Ortsverwaltung Sießen i. W. abgeholt werden. 
 
 

Feuerwehren

 � Freiwillige Feuerwehr Schwendi 
Abteilungshauptversammlung 
Am Samstag, 03. Februar 2024, findet für das Berichtsjahr 
2023, die Abteilungshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Schwendi statt. Hierzu sind alle Angehörigen der Ein-
satzabteilung, die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und die 
Kameraden der Altersabteilung eingeladen. Selbstverständlich 
sind auch interessierte Gäste herzlich willkommen. 
Beginn: 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Schwendi 
Anzug: Uniform 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 1. Begrüßung durch den Kommandanten, Christoph Seifried 
 2. Totenehrung 
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 3. Bericht des Kommandanten 
 4. Bericht des Schriftführers, Ralf Stöhr 
 5. Bericht des Obmannes der Altersabteilung, Xaver Lerch 
 6. Bericht des Jugendgruppenleiters, Christian Holzschuh 
 7. Bericht des Kassiers, Gabriel Pfohmann 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Grußwort und Bericht, Bürgermeister Wolfgang Späth 
10. Entlastung 
11. Ernennungen, Ehrungen, Beförderungen 
12. Grußworte 
13. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Christoph Seifried, Kommandant 
Änderungen vorbehalten!
 

Schul- und 
Kindergartennachrichten

 � Weiterführende Schulen an den beruflichen 
Schulen im Landkreis Biberach  
stellen sich vor 

Am 1. März ist Bewerbungsschluss für die weiterführenden 
Schulen an den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach. 
Um Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern bei der Ent-
scheidungsfindung zu unterstützen, bieten die beruflichen 
Schulen im Landkreis Informationsveranstaltungen an. Dabei 
stellen die beruflichen Schulen die unterschiedlichen Berufs-
fachschulen, Berufskollegs und beruflichen Gymnasien vor.  
Außerdem erhalten Interessierte alle wichtigen Informationen 
zur Anmeldung. 
Die Termine:  
• Karl-Arnold-Schule 
Gewerbliche Schule Biberach 
Infotag Vollzeitschule 
Donnerstag, 25. Januar 2024, 16.30 bis 19.30 Uhr 
www.kas-bc.de 
• Matthias-Erzberger-Schule 
Berufliche Schule mit den Schwerpunkten Biotechnologie - 
Hauswirtschaft - Landwirtschaft - Pflege - Sozialpädagogik 
Donnerstag, 25. Januar 2024, 16.30 bis 19.30 Uhr 
www.mes-bc.de 
• Gebhard-Müller-Schule 
Kaufmännische Schule Biberach  
Samstag, 27. Januar 2024, 10 bis 12 Uhr 
www.gms-bc.de 
• Kilian-von-Steiner-Schule 
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche 
Schule 
Mittwoch, 31. Januar 2024, 15 bis 19 Uhr 
ww.kvs-schule.de  
• Berufliche Schule Riedlingen  
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule 
Freitag, 2. Februar 2024, 14 bis 17 Uhr 
www.berufliche-schule-riedlingen.de 
  
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist Freitag, 
1. März 2024. 
Bei den Informationsveranstaltungen stehen die für die Schü-
leraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen und Lehrkräfte 
für Fragen zur Verfügung. 
 
 

 � Realschule Ochsenhausen 
Infotag  am Samstag, 03.02.2024 
Am Samstag, 03.02.2024 ist es endlich wieder soweit: Die 
RSO lädt Kinder der vierten Grundschulklassen und deren 
Eltern sehr herzlich zum Präsenz-Infotag der Realschule Och-
senhausen ein. Ab dem 29.01.2024 werden auf der Homepage 
der Realschule unter www.rsooxx.de entsprechende Informa-
tionen für interessierte Eltern und Kinder bereitstehen. 
Am Infotag selbst startet die Informationsveranstaltung um  
09.30 Uhr im Foyer. Danach stehen Schulleitung, Elternbeirat, 
Kollegium und die Schulsozialarbeit für Rückfragen zur Verfügung. 
In den Fachräumen können interessierte Eltern und deren 
Kindern ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt 
kommen. 
Informationen dazu und zu den konkreten Anmeldemodalitäten 
an der Realschule finden sich ebenfalls ab dem 29.01.2024 
auf der Homepage der Realschule. 
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt 
und freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besu-
cher sowie deren Eltern - und auf viele Fragen! 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten
Seelsorgeeinheit Schwendi
Die sechs katholischen Kirchengemeinden

 

Pfarramt Schwendi 
Hauptstr. 39, 88477 Schwendi 
Tel.: 07353 577, Fax 07353 981687 
E-Mail: ststephanus.schwendi@drs.de 
Homepage: se-schwendi.drs.de 
  
Pastoral-Team 
Pfarrer Martin Ziellenbach 
Tel.: 07353 981688, E-Mail: martin.ziellenbach@drs.de 
Pastoralreferentin Claudia Holm 
Tel.: 07353 91308, E-Mail: claudia.holm@drs.de 
  
Telefonische Sprechzeit von Pfarrer Ziellenbach: 
Donnerstag, 01.02.2024 von 15 - 16 Uhr unter Tel.: 981688 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Schwendi: Dienstag 08:30 - 11:00 Uhr 
 Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 
  
Ökumenischer Hospizdienst Laupheim-Schwendi-Wain 
Tel.: 0171 9176936 oder 
se-schwendi.drs.de - Register: Hospizdienst-Besuchsdienst 
  
Öffnungszeiten der Kath. öffentl. Büchereien (KÖB) 
Bußmannshausen: Montag 16:00 - 18:00 Uhr 
Schönebürg: Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
In den Schulferien sind die Büchereien geschlossen. 
 

Gottesdienste 
in der Seelsorgeeinheit Schwendi 
vom 27. Januar - 11. Februar 2024

 
27.01.24 Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 
18:30 Uhr Großschafhausen: Eucharistiefeier 
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28.01.24 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Schwendi: Eucharistiefeier 
 (g. Jtg. † Agnes, Josef und Renate Langlois/ g. 

Jtg. † Anton Matits) 
09:00 Uhr Orsenhausen: Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr Sießen: Rosenkranz 
10:30 Uhr Sießen: Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Schönebürg: Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Bußmannshausen: Wort-Gottes-Feier 
18:00 Uhr Schwendi/St. Anna: Rosenkranz 
  
29.01.24 Montag der 4. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr Schwendi: Euchar. Anbetung 
  
30.01.24 Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Orsenhausen: Eucharistiefeier 
  
01.02.24 Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 
09:00 Uhr Schwendi/St. Anna: Euch. Anbetung mit Ro-

senkranz um Priesterberufungen, anschl. Stille 
Anbetung 

17:30 Uhr Sießen: Rosenkranz 
18:00 Uhr Sießen: Eucharistiefeier 
  
02.02.24 Freitag - Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
17:00 Uhr - 
18:00 Uhr Großschafhausen: Stille euch. Anbetung 
  
03.02.24 Samstag - Darstellung des Herrn 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
18:30 Uhr Orsenhausen: Eucharistiefeier 
  
04.02.24 Sonntag - Darstellung des Herrn 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe in allen Got-

tesdiensten 
09:00 Uhr Bußmannshausen: Eucharistiefeier 
 (g. Jtg. † Alfred, Franz und Josef Saiger) 
09:00 Uhr Schönebürg: Wort-Gottes-Feier 
 Fasnets-Familiengottesdienst 
09:00 Uhr Großschafhausen: Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr Schwendi: Fasnets-Wort-Gottes-Feier 
 Bitte Uhrzeit beachten! 
10:00 Uhr Sießen: Rosenkranz 
10:30 Uhr Sießen: Eucharistiefeier 
 (2. Opfer † Peter Reinalter) 
18:00 Uhr Schwendi/St. Anna: Rosenkranz 
  
05.02.24 Montag - Hl. Agatha 
09:00 Uhr Schwendi: Euchar. Anbetung 
  
06.02.24 Dienstag - Hl. Paul Miki u. Gefährten 
16:30 Uhr Schwendi/Seniorenzentrum Sofie Weishaupt:  

Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen 
17:30 Uhr Schönebürg: Rosenkranz 
18:00 Uhr Schönebürg: Eucharistiefeier 
  
07.02.24 Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 
07:50 Uhr Sießen: Schüler-Wort-Gottes-Feier 
08:50 Uhr Orsenhausen: Schüler-Wort-Gottes-Feier 
18:00 Uhr Großschafhausen: Eucharistiefeier 
  
09.02.24 Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 
19:00 Uhr Schwendi/St. Anna: Eucharistiefeier 
  

11.02.24 6. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Großschafhausen: Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Sießen: Rosenkranz 
10:30 Uhr Sießen: Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Schönebürg: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Schwendi: Eucharistiefeier 
 (g. Jtg. † Franziska u. Helmut Feilhauer / g. Jtg. 

† Karl Beck) 
 

Termine und Informationen 
für die Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 28. Januar - 03. Februar 2024: 
Pfarrer M. Ziellenbach, Tel.: 07353 981688 
  
Erinnerung - Bestellung von Messintentionen 
Vorgehensweise zur Bestellung von Messintentionen in 
der Seelsorgeeinheit Schwendi 
Für die Bestellung von Messintentionen liegen bedruckte Brief-
umschläge in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Schwendi aus. 
Gerne können Sie einen solchen mit nach Hause nehmen, um 
ihn dort in Ruhe und gut leserlich auszufüllen. 
Die Vorgehensweise und Ausfüllhilfe liegt in den Kirchen 
sowie im Pfarrbüro aus. Außerdem ist diese auf der Home-
page eingestellt  unter „Was tun wenn ...“ im Unterpunkt 
„Messintentionen“. 
Vor der Eucharistiefeier steht ein Behälter in der Kirche, in 
den Sie den Briefumschlag mit der Spende legen können. 
Bitte die Umschläge nicht in den Briefkasten im Pfarramt 
einwerfen. 
Wichtig: Die Umschläge, werden direkt an diesem Tag ver-
lesen.  Bitte legen Sie den Umschlag daher erst an dem Tag 
in den Behälter an dem er gelesen werden soll.   
Messintentionen, die einen Gottesdienst eines späteren 
Datums betreffen, werden nicht berücksichtigt. Diese wer-
den trotz des angegebenen Datums direkt in diesem Got-
tesdienst gelesen. Achten Sie auf die Vollständigkeit und 
Leserlichkeit der Angaben. Bitte vergessen oder übersehen 
Sie nicht den Namen des Bestellers. Denn das erleichtert die 
Buchführung über die gelesene Messe. 
Bei Fragen ist das Pfarrbüro Schwendi, Tel.: 07353 577 ger-
ne behilflich. 
Pfarrer Martin Ziellenbach 
  
Ehevorbereitung am 17. Februar in Rot an der Rot 
Am Samstag, 17. Februar 2024 bietet das Dekanat Biber-
ach wieder einen Ehevorbereitungskurs an. Ab 17:30 Uhr 
laden das Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht 
Paare, die kurz vor ihrer kirchlichen Trauung stehen, ins Ju-
gendhaus St. Norbert, Klosterhof 9 in Rot an der Rot, ein. 
Im Wechsel aus nachdenklichen Impulsen, aktiven Elementen 
aus dem Bereich der Erlebnispädagogik und Tipps zu diver-
sen Gestaltungsmöglichkeiten der Traufeier führt das Ehepaar 
Hainzl-Schlecht durch diesen besonderen Tag. Dieser soll 
den zukünftigen Verheirateten während der organisatorischen 
Vorbereitungszeit auf ihren Hochzeitstag eine kleine Auszeit 
gönnen, in der sie sich ganz aufeinander einlassen können. 
Im Austausch mit den weiteren teilnehmenden Paaren geht 
die Gruppe unter anderem den Fragen nach ihrem ganz per-
sönlichen Sinn der kirchlichen Trauung und der Bedeutung 
dieses Versprechens füreinander nach. 
Anmeldung unter 07351/8095-400 oder via E-Mail unter  
dekanat.biberach@drs.de oder über Homepage 
www.dekanat-biberach.de 
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Landvolkforum: 
„Die Entwicklungen in Kirche und Gesellschaft“ 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Alb-Donau-Kreis 
lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich zum Land-
volkforum am Sonntag, 18. Februar 2024 um 10:00 Uhr in 
das kath. Gemeindehaus nach 89079 Ulm-Eggingen, St. 
Cyriak-Str. 3, ein. 
Es spricht Dipl.-Theologe Paul Stollhof zum Thema: „Die 
Entwicklungen in Kirche und Gesellschaft und die Zukunft 
des Christentums in Europa“. 
Der Soziologe Dr. Heinz Bude bündelt die Entwicklungen in 
Kirche und Gesellschaft in folgendes Fazit: ‚Die Kirche erlebt 
sich im Zustand der Ohnmacht. Sie kann ihre Herrschaft nicht 
mehr legitimieren. Sie wird in Zukunft in den großen Fragen 
unserer Gesellschaft keine Rolle mehr spielen.‘ (Heinz Bude 
in der katholischen Akademie in Bayern bei der Tagung: Ist 
die Kirche noch zu retten? 03.-04.03.2023). 
Was heißt das für den christlichen Glauben, die katholischen 
Gemeinden und die christlichen Kirchen? 
Alle Interessierten sind auch recht herzlich vorab zu unserem 
Gottesdienst um 9:00 Uhr in die Kirche St. Cyriak eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
  
KATH. ERWACHSENENBILDUNG SCHWENDI 
  
Senioren 
„Fasnet, Fasnet ist ja so schön“ 
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Schwendi und Umgebung 
 am Mittwoch, 31. Januar 2024 um 14.00 Uhr 
 im Foyer der Sporthalle in Schwendi 
möchten wir Euch alle zu einem Fasnetsnachmittag einladen. 
Das Programm wird wieder bunt und abwechslungsreich 
sein und allen Närrinnen und Narren einige fröhliche und be-
schwingte Stunden bereiten. 
Kommt möglichst alle bunt verkleidet und bringt Stimmung 
und gute Laune mit. 
Das Team und die Akteure freuen sich auf ein volles Haus. 
Wer Lust und Zeit hat kann auch Küchle oder andere feine 
Sachen mitbringen. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Seniorenteam 
 
 

Nachrichten der  
einzelnen Kirchengemeinden

ST. STEPHANUS SCHWENDI 
  
Faschingsfamilienwortgottesfeier - komm wir brauchen 
dich, mach mit! 
Am Sonntag, 04.02.2024 findet um 10.00 Uhr eine Faschings-
familienwortgottesfeier in der St. Stephanus Kirche statt. 
Das Thema lautet: „Maskenball - wer bin ich?“. Wer von 
euch Kindern hat Lust, einen Lesetext zu übernehmen? Um 
besser planen zu können, meldet euch doch bitte bei Petra 
Hänn (981233) an. Unsere Hauptprobe findet am Samstag, 
03.02.2024 um 10.00 Uhr in der Kirche statt. Über viele Kin-
der würden wir uns freuen. 
Für das Familiengottesdienst-Team 
P. Hänn 
  

Voranzeige Faschingsfamilienwortgottesfeier 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zur Fa-
schingsfamilienwortgottesfeier am Sonntag, 04.02.2024 
um 10.00 Uhr in der St. Stephanus Kirche in Schwendi. Das 
Thema lautet: „Maskenball - wer bin ich?“. Der Fasching ist 
eine schöne und fröhliche Zeit. Diese Fröhlichkeit und Freude 
wollen wir in die Wortgottesfeier hineinnehmen. Dazu gehört 
auch, dass wir uns verkleiden. Deshalb möchten wir alle Kin-
der und Gemeindemitglieder dazu einladen, verkleidet in den 
Gottesdienst zu kommen. 
Für das Familiengottesdienst-Team 
P. Hänn 
  
  
ST. GALLUS SCHÖNEBÜRG 
  
VORANZEIGE 
Seniorennachmittag Schönebürg 
Wir laden alle Senioren/Innen am Rosenmontag, den 12. Feb-
ruar 2024 ab 14 Uhr ins Gemeindehaus Schönebürg recht 
herzlich ein. 
Verbringen Sie ein paar fröhliche Stunden mit uns. 
Ihr Seniorenkreis-Team 
  
  
ST. MARIA MAGDALENA GROSSSCHAFHAUSEN 
  
31.01.24 Mittwoch 
20:00 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung im Gemeindehaus 
  
  
ST. MARIA MAGDALENA SIESSEN IM WALD 
  
26.01.24 Freitag 
14:00 Uhr Gemeindehaus Sießen 
 Lebensgespräche der Firmlinge der Nordge-

meinden (Orsenhausen, Bußmannshausen, Klein-
schafhausen, Sießen und Wain) 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde Wain

Pfarramt Wain  
Pfarrer Marten Bernick 
Kirchstraße 16, 88489 Wain 
Telefon: 07353-9819381 
E-Mail: pfarramt.wain@elkw.de 
Internet:  www.evkirche-bc.de dort unter Kirchengemein-
de Wain 
Sie finden die Gottesdienste auch als Livestream bei You-
tube unter „Evangelische Kirchengemeinde Wain“. 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mittwochs und freitags jeweils 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
UG des Gemeindehauses 
  
Bedingt durch die Sanierung des Pfarrhauses muss das 
Pfarrbüro von Frau Andrea Schließer und das Amtszimmer 
von Herrn Pfarrer Bernick in das UG des Gemeindehauses 
ausweichen. Wir sind durch den Eingang des Gemeinde-
hauses und barrierefrei über die Terasse am unteren We-
steingang erreichbar. 
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Pfarrer Marten Bernick steht Ihnen auch außerhalb der 
Öffnungszeiten gerne für ein Gespräch zur Verfügung: 
marten.bernick@elkw.de oder Tel.-Nr. 07353/9819381. 
  
Gottesdienst am letzten Sonntag nach Epiphanias 
- 28. Januar 2024 
09.30 Uhr: Festgottesdienst in der Michaelskirche Wain (Pfr. 
Bernick und Pfr. Putschky) 
09.30 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus 
  
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.“ Jesaja 60,2 
  
Bis an die Grenzen der Erde  
Am Ende des Matthäusevangeliums (28,18-20) macht Jesus 
eine großartige Zusage an alle, die bei ihm bleiben: Wer in 
seinem Namen Menschen zum Glauben einlädt, steht unter 
einer großartigen Verheißung, dass alles Weitere in der Voll-
macht des Sohnes geschieht. Pfarrer W. Putschky zeigt uns, 
wie der Glaube an den König Jesus unsere eigenen Grenzen 
sprengt. Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor 
mitgestaltet. Wir feiern im Gottesdienst das Heilige Abend-
mahl. Im Anschluss sind Sie zum Kirchkaffee im Gemeinde-
haus eingeladen. Herzliche Einladung! 
  
Einladung zum offenen Gebet vor dem Gottesdienst  
Wir als Kirchengemeinde Wain möchten uns gerne etwas 
evangelistischer ausrichten. Deshalb wird es ab Sonntag,  
d. 21.01.24 jeden Sonntag ein offenes Gebetsteam geben. Sie 
sind herzlich eingeladen daran unverbindlich teilzunehmen. Wir 
treffen uns jeweils 15 Minuten vor dem Gottesdienst (meist 
um 8.45 Uhr) um gemeinsam für den Gottesdienst zu beten, 
dass wir Gott bewusst in unsere Mitte bitten und dass wir als 
Gemeinde einladend für neue Gottesdienstbesucher sind. Ziel 
ist es, dass wir als Kirchengemeinde Wain offen werden für 
Gottes Wirken im Gemeindeleben und im Leben von jedem 
Einzelnen. Jeder, ob jung oder alt, ist dazu eingeladen. Bei 
Fragen und Anregungen wenden sie sich bitte an David Ruopp. 
  
Einladung zur Mädchenjungschar 
Liebe Mädels von der 2. bis 7. Klasse, wir sind eine bunt ge-
mischte Gruppe und treffen uns jeden Mittwochvon 17:30 Uhr  
bis 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Wain im Unter-
geschoss. Gemeinsam haben wir viel Spaß bei Spielen, Bas-
telaktionen und hören gespannt den biblischen Geschichten 
zu. Habt Ihr Lust bekommen, dann schaut einfach mal vorbei! 
Wir freuen uns auf euch. Eure Jungscharmitarbeiter 
  
Jugendkreis am Samstag, d. 20.01.2024 um 20.00 Uhr  
Der Jugendkreis lädt an jedem Samstag (außer in den Ferien) 
alle Teens und Jugendlichen herzlich ein, zum Jugendkreis zu 
kommen. Treffpunkt ist der Jugendraum im Gemeindehaus - 
samstags um 20.00 Uhr. Kommt vorbei! 
  
Volleyballturnier im Februar 2024 
Der Jugendkreis Wain veranstaltet am 16. und 17. Februar 2024  
wieder das Volleyballturnier in der Wainer Gemeindehalle. Anmel-
den könnt ihr euer Team bis spätestens 9. Februar 2024 über 
den abgebildeten QR-Code. Die Anmeldegebühr wird am Turnier 
bezahlt und beträgt 25 €. Nach der Anmeldung werdet Ihr weitere 
Informationen über den Ablauf des Turniers erhalten. Bitte beach-
tet Folgendes: Für die Vorrundenspiele erstellen wir wieder einen 
Schiedsrichterplan. Es wird also erwartet, dass jede Mannschaft 
einen Schiedsrichter oder eine Schiedsrichterin stellt. Unser Tur-
nier ist ein Hobbyturnier, weshalb nur nicht-aktive Spieler:innen 
zur Teilnahme berechtigt sind. Außerdem sind wie gewohnt 15 

von 24 Plätzen für „Wainer Mannschaften“ reserviert. Es gilt das 
Prinzip: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst. Es wird eine Wartelis-
te geben. Falls nicht alle für Wainer Mannschaften reservierten 
Plätze genutzt werden, werden diese mit der Warteliste aufgefüllt. 
Bei Fragen könnt ihr uns eine E-Mail an jk-wain@gmx.de 
schreiben. 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr über zahlreiche Teilnahme! 
Euer Jugendkreis Wain 
  
Hospizarbeit in den Raumschaften Laupheim und Schwen-
di-Wain 
Die Anzahl der Ehrenamtlichen der Hospizgruppe Schwen-
di-Wain ist in den vergangenen Jahren zurückgegangen. Für 
die bisherige Gruppe der Ehrenamtlichen aus Schwendi-Wain 
bedeutete dies, dass sie nicht länger als eigenständige Gruppe 
weiterbestehen konnten. Um die Hospizarbeit in der Raum-
schaft Schwendi-Wain aber auch weiterhin gewährleisten zu 
können, ist die Hospizarbeit Schwendi-Wain mit der bestehen-
den Hospizgruppe Laupheim zusammengewachsen. 
Bei Fragen zur Hospizbegleitung können Sie sich an folgenden 
Kontakt wenden: Einsatztelefon der Hospizgruppe Laup heim-
Schwendi-Wain: Telefon: 0171 9176936. 
Die Bankverbindung der neuen Hospizgruppe lautet: 
KSK Laupheim 
Iban: DE22 6545 0070 0000 9441 11 
Verwendungszweck: Hospizarbeit 

Bibelabende im Januar mit Pfr. Wolfgang Putschky: 
Glaube, der Grenzen sprengt 
Die Weisen aus dem Morgenland suchen den „König der Ju-
den“, doch ihr Weg wird sie zum frischgeborenen Jesus führen. 
Beten sie am Ende den Falschen an? Keinesfalls. Denn der 
Königstitel umrahmt das Leben Jesu und wird allen - Juden 
und Heiden - von Anfang bis Ende bekanntgemacht. Wer sich 
auf diesen großartigen König einlässt, wird zum Glauben ein-
geladen, der alle Grenzen sprengt. Wer sich einlässt, macht 
als „Salz der Erde“ einen Unterschied. So, wie die Öllampe 
einen Raum erhellt, indem sie das Öl verbrennt, gibt sich der 
„König Jesus“ hin. Das Matthäusevangelium endet mit einer 
ermutigenden Verheißung: Die, die diesem König glauben, 
erleben, wie ihre Taufe sie selbst zu Gottes Eigentum macht. 
Pfarrer Wolfgang Putschky nimmt uns an den Bibelabenden 
mit hinein in das Matthäusevangelium und zeigt uns, wie der 
Glaube an den König Jesus unsere eigenen Grenzen sprengt. 
Herzliche Einladung! 
26.1. Gemeinde ohne Grenzen - Matthäus 18,1-5 und 15-20 
27.1. Dem Grenzenlosen begegnen - Matthäus 21,1-11 
28.1. Bis an die Grenzen der Erde - Matthäus 28,18-20 
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Wir beschließen die Bibelwoche mit einem Gottesdienst am 
Sonntag, d. 28.1. um 9.30 Uhr in der Michaelskirche. Im An-
schluss sind alle zum Kirchkaffee ins Gemeindehaus eingela-
den. Das Opfer der Abende kommt der VDM (Missionsarbeit 
auf den Straßen von La Paz) zugute.  
  
Die weiteren Gruppen und Kreise treffen sich im neuen Jahr 
wieder zu den bekannten Zeiten. 
 

Bibelgemeinde Schwendi

Herzliche Einladung 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, Gerberwiesen 3 
Donnerstags 
19.00 Uhr Gebets- und Bibelstunde 
Freitags 
17.00 Uhr Jungschar 
  
Kontaktadresse: 
Daniel Walcher, Tel.: 07353 983219 
info@bibelgemeinde-schwendi.de 
www.bibelgemeinde-Schwendi.de
 

Vereinsnachrichten Schwendi

 � Sportfreunde Schwendi e.V. 
Abteilung Fußballjugend
Erfolgreicher Start der Hallenturnier-Serie, 
Fortsetzung an diesem Wochenende 
Am vergangenen Wochenende fand das erste von drei Hallen-
turnier-Wochenenden der Fußballjugend der SF Schwendi statt. 
Bei unseren C2- und C1-Junioren-Turnieren am Samstag 
ging es los. 
Tags darauf, am Sonntag, waren dann die jüngsten Kicker 
beim Bambini-Spieltag am Start. Auf zwei Feldern wurde im 
Faiplaymodus, ohne Wertung, 3 gegen 3 gespielt. Auch hier 
nahmen unsere Bambinis erfolgreich teil. Dank an die Jugend-
trainer und Eltern für euren Einsatz! 
Unser zweites Turnierwochenende beginnt am kommenden 
Samstag um 9:30 Uhr mit den F-Junioren. 10 Mannschaften 
spielen ebenfalls im Fairplaymodus aber auf das gesamte 
Hallenfeld mit 6 gegen 6. 
Am Sonntag findet Vor- u. Nachmittags das Turnier der E-Junio-
ren statt. Beginn ist mit der E2 um 9 Uhr. Danach ab 13:30 Uhr 
spielt die E1 ihr Turnier. Es sind jeweils 10 Mannschaften am Start. 
An allen Tagen werden die Spieler und Zuschauer von den El-
tern und Jugendtrainern der Fußballjugend der Sportfreunde 
bewirtet. Wir würden uns über zahlreiche Besucher sehr freuen. 

 � Musikverein „Rota“ Schwendi e.V. 
Einladung zur gemeinsamen Dorffasnet 

Wir laden ein ... 
zur 12. gemeinsamen 
D O R F F A S N E T 

10. Februar 
Einlass 19 Uhr 
Beginn 20 Uhr 

Lazarus-von-Schwendi- 
Veranstaltungshalle   

Narrenzunft - Sportfreunde 
Kirchengemeinde - Musikverein

10. Februar

 � BUND Gruppe Schwendi 
Ökologische Planung des 
kommenden Gartenjahres 
Wer ökologisch gärtnern möchte, muss viele Bereiche im Auge 
haben. Jeder Garten umfasst verschiedene Kleinklimabereiche 
bedingt durch Sonne/Schatten, Trocken/Feuchtböden, Wind 
Bodenarten u. a. Dadurch ist eine vielseitige Bepflanzung mit 
einheimischen Stauden, Büschen und Solitärhölzern möglich. 
Dazu gehört ein extensives Grünland. Magere Böden ermög-
lichen viele Wildblumen. Diese vielfältige Flora bringt eine 
entsprechende Fauna/Tierwelt mit sich. 
Einzelne Bereiche erhalten besondere Schwerpunkte wie Kü-
chenkräuter, Gemüse/Beeren oder Obst, bei denen alte Sorten 
auf unser Klima in Oberschwaben spezialisiert sind( Saatgut-
festival 2.3.24 in Bad Schussenried). 
Wege mit Einzelplatten oder gekiest, Sichtschutz aus ein-
heimischen Hölzern, Regenwassernutzung mit Versickerung 
gehören auch dazu. 
Trockenmauern oder Steinhaufen sind Wärmespeicher für 
entsprechende Pflanzen und Tiere.Ein Totholzhaufen bietet 
unzähligen Kleintieren Lebensraum, für größere Unterschlupf. 
Einheimische Wildhecken, z.B. mit verschiedenen ungefüllten 
Wildrosen bieten Bienen, Schmetterlingen, Käfern in der Blüte-
zeit nahrhafte Pollen, im Spätjahr mit Hagebutten zahlreichen 
Vogelarten Nahrung, sowie sichere Brutplätze. 
Sonnige Lehm-oder Sandstreifen geben vielen Wildbienenar-
ten Brutplätze, mehr als die Bienenhotels. 
Bodenbearbeitung und Bodenbildung sind ein weiterer 
Schwerpunkt. Mulchen Deckbepflanzung sorgen für gleich-
mäßige Bodentemperaturen und Bodenfeuchtigkeit. Natürli-
che Mineralstoffe, organische Dünger, Kompost und Jauchen 



Seite 14 - 26. Januar 2024 Amtsblatt der Gemeinde Schwendi

sichern ausreichend Nähstoffe und und eine intensives Bo-
denleben. Mit selbst hergestellten Pflanzentees lassen sich 
zahlreiche Schädlinge bekämpfen. 
Mit einer Mischbepflanzung sorgt man, dass die Nachbar-
pflanzen sich gegenseitig fördern oder bestimmte Schädlin-
ge abhalten. 
Fassadenbegrünung, eine Pergola mit Laub von Rankpflanzen 
als Sonnenschutz sorgen für eine angenehmes Kleinklima. 
Garagen- oder Carportbepflanzung bietet den Spezialisten 
für Trockenheit Lebensraum. 
Nachtaktive wie Fledermäuse oder Nachschmetterlinge unter-
stützen wir mit Nachtkerzen oder Waldgeißblatt. Dazu müssen 
wir den ökologischen Garten vor überflüssigem Licht schützen 
wie das modische Lichterstyling. Dies stört alle nachtaktiven 
Tiere besonders Nachtschmetterlinge bei Futter-und Partner-
suche, andere Tiere beim Beutefang. Für tagaktive Tiere ist die 
nächtliche Ruhephase ebenso wichtig wie für die Menschen- 
Infos in Schwendi: Arbeitskreis Biodiversität“Blühendes 
Schwendi 
Infoquellen im Internet: BUNDoekotipps, Nabu, Netzwerk 
Blühende Landschaft (Tipps/Listen für Garten und Balkon), 
Bad Saulgau: Gartenfibel, natuRVielfalt (Landkreis Ravens-
burg) Landwirtschaftsministerium B-W („Bienenweidekata-
log“), Bayer. Staatsministerium für Landwirtschaft , Wikipedia 
Ökologisch Gärtnern 
Reinhard Schnetter, Tel. 1890 
 

 � Helferkreis Asyl 
Herzliche Einladung zum Kulturen-Café 
in Dietenbronn am 2. Februar 2024 
Das nächste Treffen mit unseren Flüchtlingen in der Gemeinde 
und aus der Gemeinschaftsunterkunft ist am 

Freitag, 2. Februar 2024, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

in der ehemaligen Klinik Dietenbronn im 1. Stock. 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee können Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Gesamtgemeinde Schwendi mit den Geflüchteten 
ins Gespräch kommen. Es soll eine Begegnung und ein Aus-
tausch zwischen den verschiedenen Kulturen ermöglicht und 
Vorurteile abgebaut werden. Bei dieser Gelegenheit werden 
wir die neu eingerichtete Fahrrad-Werkstatt offiziell eröffnen. 
Wir laden alle, die Interesse am Treffen mit unseren Flücht-
lingen haben, sehr herzlich dazu ein und freuen uns darauf. 
Jeder bringt bitte seine eigene Tasse mit. 
 

 � Kolpingsfamilie Schwendi 

Kolping Ferienfreizeit 2024 ausgebucht! 
Liebe Freizeit-Kinder, 

wow, so schnell war unsere Freizeit noch nie ausgebucht! 
Wir freuen uns riesig, dass so viele Kids mit uns eine Woche 

voller Spaß verbringen wollen! 
Gleichzeitig möchten wir euch hier informieren, dass bisher 
alle Plätze voll sind, es aber eine Warteliste geben wird. Das 
heißt, wenn ihr euch jetzt anmeldet, landet ihr auf der War-
teliste. Falls dann ein bereits angemeldetes Kind krank wird 
oder doch keine Zeit hat, rückt ihr auf der Warteliste nach 
(die Warteliste garantiert also keinen Platz auf der Freizeit, 

sondern dient nur zum Nachrückverfahren). 
Bei Fragen meldet euch gerne unter  

ferienfreizeit.schwendi@gmx.de 
Eure Jugendleiterrunde Schwendi 

 � Narrenzunft Schwendi e.V. 
 Maskentaufe der Narrenzunft Schwendi e.V. 

Nach einer dreijährigen Pause führte die Narrenzunft Schwendi 
e.V. am Samstag, den 13. Januar 2024, erneut ihre traditionelle 
Maskentaufe durch. 
Rund 300 Besucher fanden den Weg in den Gewölbekeller 
im Schlosshof Schwendi, darunter befreundete Narrenzünfte 
als auch viele Schwendier. In deren Beisein wurden die Neu-
mitglieder Talisha und Jasmin Weiß (Brunnaweible) und Robin 
Wieland (Käppelespudl) in den Kreis der aktiven Mitglieder 
aufgenommen. Nach einem „leckeren“ Mahl, bestehend aus 
einem „Pudlschiss“ und einem „Brunnawässerle“, wurde den 
Täuflingen ihr „Taufversprechen“ abgenommen. Im Anschluss 
erhielten sie offiziell ihre Maske und können fortan aktiv an 
Umzügen und Veranstaltungen teilnehmen. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Guggamusik 
Schillamongos aus Kirchdorf, die den Gewölbekeller zum 
Beben brachten. 
Unser Dank geht an die vielen Helfer vom Fanfarenzug Orsen-
hausen und den Sportfreunden Schwendi. Auch den Firmen 
Elektro Miller und Biechele möchten wir für ihre Unterstüt-
zung danken. 
Die Maskentaufe im Gewölbekeller war ein gelungener Start 
in die Fasnetssaison 2024. 
 

 � Schwäbischer Albverein 
Winterwanderung auf dem Wanderweg Nr. 6  
Schwäbischer Albverein Rot an der Rot 
Wir treffen uns am Sonntag, 28.01.2024 um 13.00 Uhr in der 
Ökonomie in Rot. Wir wandern westlich durch das kleine „Tör-
le" in Richtung Siedlung und in das liebliche Tal zum Fuchs-
weiher. Weiter führt unser Weg über den Höhenrücken nach 
Murrwangen, vorbei an der St. Johann-Kirche, ehemals ein 
Frauenkloster und Krankenhaus. Anschließend geht es dann 
zurück zum Ausgangspunkt (Parkplatz). 
Nach etwa 1,5 Stunden stärken wir uns in der Klostermühle 
mit Kaffee und Kuchen. Die Wanderung ist leicht und für alle 
gut machbar. 
Wanderführer:Willi Kösler, Tel. 08395/7276   
Zu dieser Wanderung im neuen Jahr laden wir alle Wander-
freunde und solche, die es noch werden wollen, recht herz-
lich ein. 
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Vereinsnachrichten Orsenhausen

 � Sportverein Orsenhausen e.V. 
Abteilung Freizeitsport
 

Abteilung Tennis
Abteilungsversammlung 2024 
Am Freitag, 02. Februar 2024, findet um 20:00 Uhr unsere 
diesjährige Abteilungsversammlung im Tennisheim in Orsen-
hausen statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Fans, Gönner und 
Freunde unserer Abteilung recht herzlich eingeladen.  
Wünsche und Anträge können schriftlich bei Abteilungsleiter 
Benjamin Schiener eingereicht werden. 

 � Freundeskreis ASB   
Seniorenzentrum  
„Sofie Weishaupt“

Wir treffen uns am Dienstag 30. Januar 2024 um 15.00 Uhr 
zur Rollstuhlausfahrt mit den Bewohnern. 
Anschließend besprechen wir noch unsere Fasnetsfeier.  
Vielleicht hast auch du gute Vorsätze gefasst und möchtest 
dich ehrenamtlich engagieren, dann komm doch einfach mal 
am Dienstag ab 15.00 Uhr im ASB Seniorenzentrum „Sofie 
Weishaupt" vorbei. 
 

Mir send dr „Freundeskreis" de oine laut, de andre leis! 
Mir kommet Dienstags da ins Haus, ond ganget mit de Leitla naus. 
Mir brenget d`Jahreszeita rai, mir schmücket s`Haus ond kaufet ai. 
Isch Gottesdienst, send mir bereit, begleitet Leit zor „Geistlichkeit". 
Mir sengat, spielat, händ viel Spaß... Kurzum: Da gibt`s für 
jeden was!!!!!! 
Wia wärs mit dir? Hasch Lust ond Zeit ? Hasch Fraid am Om-
gang mit de Leit? 
Dann meld Di doch! Mach bei ons mit! 
A „Ehraämtle" hält di fit!!! 
 

Vereinsnachrichten Schönebürg

 � Musikverein Schönebürg e.V. 
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Gewinnspiel im Musikerblättle 
Unser im Dezember in alle Haushalte verteiltes Musikerblätt-
le „Nachschlag" beinhaltete auch wieder ein Gewinnspiel mit 
Fragen rund um Schönebürg. Bisher sind noch sehr wenige 
Antworten eingegangen, die Chancen einen Preis zu gewin-
nen damit also hoch! Nutzen Sie dies und nehmen Sie noch 
an unserem Quiz teil. Der Einsendeschluss wird dafür bis 
zum 15.02.2024 verlängert. Sollten Sie das Formular mit den 
Fragen nicht mehr zur Hand haben, können Sie auch online 
unter www.mv-schoenebuerg.de/gewinnspiel teilnehmen. Wir 
freuen uns auf viele Einsendungen!
 
Rückblick Generalversammlung Musikverein Schönebürg 
Am 13. Januar 2024 konnten wir unsere ordentlich einberu-
fene Generalversammlung im Musikerheim in Schönebürg 
abhalten. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner waren hierzu 
recht herzlich eingeladen. Der 1. Vorstand Jonas Hochdorfer 
eröffnete die Sitzung um 20:00 Uhr. 
Jonas Hochdorfer blickte auf das ereignisreiche Vereinsjahr 
2023 zurück. Der Workshop mit Komponist Thiemo Kraas, die 
Gründung des Öffentlichkeitsausschusses, die Marke von 60 
aktiven Musikern wurde überschritten und der größte Erfolg 
der Vereinsgeschichte - Das Wertungsspiel beim Kreismu-
sikfest in Mietingen- um nur einige besondere Ereignisse aus 
dem Jahr 2023 aufzuzählen. 
Schriftführerin Leonie Noherr blickte auf die Aktivitäten, Ver-
anstaltungen und Auftritte des Musikvereins im vergangenen 
Jahr in Wort und Bild zurück. Aufgrund der fehlenden Wirt-
schaftsausschussleitung wurde der Bericht des Wirtschafts-
ausschusses, an den Bericht der Schriftführerin gekoppelt. 

Kassier Jasmin Stetter trug die zusammengefassten Zahlen 
des Vereinsjahres 2023 vor. Daraus ergaben sich keine Fragen. 
Die Kassenprüfer Sina Kempter und Theresa Koch prüften eine 
ordnungsgemäße und vorbildlich geführte Kasse. Die Kassen-
prüfer empfahlen der Versammlung, die Entlastung, zu erteilen. 
Erwin Kempter blickte auf das dritte Jahr als Dirigent beim 
Musikverein Schönebürg zurück. Zu Beginn seines Berichtes, 
bedankte sich Erwin Kempter für die gute Zusammenarbeit, 
seitens der Musiker sowie der Vorstandschaft. Im vergangenen 
Jahr feierte der Verein den größten Erfolg seiner Vereinsge-
schichte - Das Prädikat „Hervorragend“ in der Oberstufe beim 
Wertungsspiel beim Kreismusikfest in Mietingen. Um dieses 
Ergebnis zu erzielen, lag ein konkreter Plan vor. Mit der vor-
angegangenen Coronazeit fehlten Konzerte und Proben. Beim 
Probenwochenende, mit Komponist Thiemo Kraas, konnten 
alle nochmals profitieren. 
Eine erste musikalische Rückmeldung gab das Frühjahreskon-
zert. Dies war das erste Konzert nach Corona. Aus Sicht des 
Dirigenten war dieses Konzert schon hervorragend. Durch das 
aufgezeichnete Konzert konnten noch die letzten Kleinigkeiten, 
für das bevorstehende Wertungsspiel, herausgearbeitet wer-
den. Die jüngeren Musiker konnten miteingebunden werden 
und wertvolle Erfahrung sammeln. 
Jugendleiterin Maureen Schwarz blickte auf eine sehr hohe 
Anzahl von Jugendlichen, die sich beim Musikverein Schöne-
bürg in der Ausbildung befinden. Zur Förderung des Zusam-
menspiels, sind die Kinder im Vorstufenorchester/Bläseralarm, 
welches von Jana Wiest und Lisa Schultheiß geleitet wird. 
Auch die Zusammenarbeit mit dem Musikverein Lyra Mietingen 
und der Gemeinschaftsjugendkapelle Schönebürg-Mietingen, 
unter der Leitung von Marek Scheliga, ist sehr hervorzuheben. 
Die Gemeinschaftsjugendkapelle erzielte beim Wertungsspiel 
das Prädikat „ sehr gut“. 
Aus der Jugend heraus zur Stammkapelle wechselten Cari-
na Schmidberger, Lina Dreyer, Jannika Steinle und Elisabeth 
Bodenmüller. Alina Egelhofer und Anna Miller absolvierten 
vergangenes Jahr den D1-Kurs. 
Den D2- Kurs legten Carina Schmidberger, Lina Dreyer und 
Jannika Steinle ab. 
Maureen Schwarz konnte über einige Aktionen der Jugend 
berichten. Von der Kinderfasnet, über die Ostereiersuche, 
der Radtour ,verbunden mit dem Jahresausflug, und dem 
traditionellen Nussenessen war für jeden Jungmusiker eine 
Veranstaltung dabei. 
Die Entlastungen übernahm in diesem Jahr Paula Scheffold 
(Ortsvorsteherin) und überbrachte gleichzeitig auch die Gruß-
worte der Gemeinde. Die Versammlung erteilte der Ortsvor-
steherin einstimmig die Entlastung. 
Als Wahlleiter wurde Jonas Hochdorfer bestimmt und alle 
Wahlen wurden offen durchgeführt. Eine geheime Wahl wurde 
von der Versammlung nicht gewünscht. 
Gewählt wurden: 
Kassenprüfer: Eva Fink und Theresa Koch 
Kassier: Jasmin Stetter 
Jugendleiter: Lisa Schultheiß 
Leiter Versorgungsausschuss: Niels Rosencrantz 
Vorstandsmitglied: Sina Kempter 
Alle Gewählten nahmen das Amt an. 
Zum Schluss kamen noch Grußworte der örtlichen Vereine, 
denen sich Jonas Hochdorfer anschloss und die Versammlung 
um 22:14 Uhr beendete. 
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 � Sportclub Schönebürg e.V. 
Altpapiersammlung 
Am Samstag, 27. Januar 2024 findet wie bereits 
angekündigt unsere nächste Altpapiersammlung statt. Ge-
sammelt werden: Haushaltspapier (Zeitungen, Zeitschriften, 
Prospekte, Kataloge und Telefonbücher) 
Mischpapier (Briefkuverts, handgeschriebenes Papier und 
sonstiges)  und  Kartonagen. 
Wir bitten Sie die Wertstoffe ab 09:00 Uhr nach oben genann-
ten Sortierkriterien getrennt bereit zu stellen. 

 

Vereinsnachrichten Sießen im Wald

 � Sportfreunde Sießen im Wald e. V. 
Achtung  
Hallo Walgoischdr und Waldhexa, 
die Fasnet hat bereits begonnen und wir sind diesmal 
natürlich auch wieder dabei! 
In den folgenden Punkten findet ihr alle wichtigen Informati-
onen zu den Umzügen. 
1. Umzüge 
Wann Umzugsort Schminkzeit Umzugsstart  
So, 28.01.2024 Au 10.30 Uhr - 11.45 Uhr 14.00 Uhr  
So, 04.02.2024 Altenstadt 10.30 Uhr - 11.45 Uhr 14.00 Uhr  
So, 11.02.2024 Dietenheim 10.30 Uhr - 11.45 Uhr 14.00 Uhr  
Di, 13.02.2024 Stetten 10.30 Uhr - 11.45 Uhr 14.00 Uhr  
Änderungen vorbehalten! 
2. Schminken 
Wir werden wieder eine Schminkgruppe haben. Bitte haltet 
hierfür unbedingt die Zeiten ein! 
Gerne können auch private Schminkgruppen gebildet werden. 
3. Kleidung 
Bitte haltet unbedingt folgende Kleiderordnung während der 
Umzüge ein! 
Waldgoischd: 
- Hut, dekoriert mit Grünzeug und Basthaaren 
- Blätteroberteil 
- ¾ Hose braun 
- Stulpen 
- Glockengürtel 
Waldhex: 
- Hut, dekoriert mit Grünzeug 
- Bluse beige 
- Kopftuch rot um die Schultern 
- Rock braun 
- Schürze grün mit aufgenähten Blättern 
- Bombhose beige 
- Stulpen 
- Glockengürtel 
Wir möchten darauf hinweisen, dass sich die Gast-Hästräger 
bitte ebenso an die festgelegte Kleiderordnung halten und sich 
rechtzeitig vor den Umzügen bei uns aus versicherungstech-
nischen Gründen anmelden! 
Falls ihr noch Fragen habt, könnt ihr euch gerne bei uns melden! 
Wia hoisch? 
Waldgoischd! Hex, Hex, Hex! 
Sabrina, Nicolai und Benjamin
 
Abteilung Fußball
C-Junioren 
Beim Hallen-Heimturnier in Wain holte sich unsere Mannschaft 
den Turniersieg. 

SGM - Unterschwarzach I  2:1 
Tore: Moritz Braig, Florian Köttstorfer 
SGM - Wacker Biberach  1:0 
Tore: Moritz Köttstorfer 
SGM - SV Jedesheim  0:0 
SGM - Unterschwarzach II  3:0 
Tore: Elias Wiegelmann, Jannes Maucher, Moritz Braig 
SGM - Ummendorf  3:2 
Tore: Elias Wiegelmann 2x, Florian Köttstorfer 
  

 � Musikverein Hörenhausen e.V. 
Musikverein Hörenhausen e.V. zum Ende 
des vergangenen Vereinsjahres noch mit vielen Aktivitäten. 
Der Musikverein Hörenhausen beendete das vergangene Ver-
einsjahr mit vielen Aktivitäten. So brachte die durchgeführte 
Alteisensammlung ein sehr gutes Ergebnis. Der Dank gilt allen 
Spendern und allen, die ihre Fahrzeuge, Bagger und Wagen 
zur Verfügung gestellt haben und allen fleißigen Helfern. Die 
Gedenkfeier am Volkstrauertag wurde musikalisch mitgestal-
tet. Ein trauriger Anlass im vergangenen Jahr waren die Be-
erdigungen von Ehrenmitglied Peter Reinalter und Wilhelm 
Brugger, die musikalisch zu ihrer letzten Ruhe geleitet wurden. 
Der Nikolaus des Vereins besuchte traditionell zahlreiche Kin-
der in der Gemeinde und auch die Musikerinnen und Musiker 
bei ihrer Nikolaus- und Adventsfeier im Musikerheim. Auch die 
Seniorenadventsfeier der Kirchengemeinde im Gemeindehaus 
wurde mit Musik umrahmt. Die Jungmusiker des Vereins ver-
kauften traditionell auf dem "Weihnachtlichen Hofmarkt" in 
Weihungszell Mandeln und leckere Waffeln. Eine Gruppe aus 
Jungmusikern und aktiven Musikern bereicherte musikalisch 
den Markt und auch der Nikolaus des MVH stattete mit seinen 
Knechten einen Besuch ab und beschenkte die vielen Kinder 
mit gesponserten Geschenken. Mit viel Beifall und Standing 
Ovations belohnten die über 500 zufriedenen Besucher in der 
übervollen Sießener Wallfahrtskirche die schönen und gelun-
genen Vorträge aller Mitwirkenden bei der "3.Sießener Weih-
nacht", eine "Alpenländische Weihnacht", am 3. Adventssonn-
tag. Mit einem Kameradschaftsabend wurde das Vereinsjahr 
abgeschlossen. Nach einer Wanderung zur Waldhütte der 
Familie Marquart mit Umtrunk trafen sich alle im Musiker-
heim. Vorsitzender Wolfgang Thanner bedankte sich bei der 
ganzen Musikerfamilie für das prima Mitmachen und für die 
großzügige Unterstützung. Bei gutem Essen, einem lustigen 
Schrottwichteln und einem Jahresrückblick mit Fotoauswahl 
nahm der Kameradschaftsabend einen geselligen Verlauf und 
bildete einen tollen Jahresabschluss. 
  
Jahreshauptversammlung des Musikverein Hörenhausen 
e. V. am Freitag, den 12.01.2024 
Am Freitag, den 12.01.2024, fand die diesjährige Generalver-
sammlung zum Vereinsjahr 2023 statt. 
2. Vorstand Georg Bailer begrüßte die Anwesenden, entschul-
digte den 1. Vorstand Wolfgang Thanner, und gab in seiner 
Rede einen interessanten Rückblick auf die im vergangenen 
Jahr bewältigten Veranstaltungen und Auftritte des Vereins. 
Anschließend berichtete Schriftführer Fabian Fluck über die 
Ereignisse und musikalischen Auftritte. In Summe wurden 22 
musikalische Auftritte und zahlreiche weitere Termine im vor-
hergehenden Jahr wahrgenommen. 
Aufschlussreiche Zahlen vermittelte der Kassenbericht von 
Gerald Henle. Dank finanziell gut verlaufenden Veranstaltungen 
steht der Verein in finanzieller Hinsicht sehr gut da. 
Über die Jugendarbeit berichtete Julia Thanner. Aktuell sind 
4 Jungmusiker*innen in Ausbildung und davon sind bereits 
zwei in der aktiven Kapelle. Julia Thanner berichtete, dass seit 
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Oktober 2023 die musikalische Früherziehung durch Martina 
Lupschina auf die Beine gestellt wurde. Die rege Teilnahme 
zeigt, dass großes Interesse daran besteht. Herzliche Glück-
wünsche sprach Julia Thanner an Jonathan Brugger aus, denn 
er absolvierte sehr erfolgreich den D2-Kurs. 
Mehr als zufrieden zeigte sich Musikdirektor Wilfried Thanner. 
Höhepunkt des musikalischen Erfolges war die Teilnahme 
am Wertungsspiel auf dem Kreismusikfest in Mietingen. Dort 
durften die Musikerinnen und Musiker ein „hervorragendes“ 
Ergebnis entgegennehmen. Für 2024 sind bereits einige Auf-
tritte in Planung und dies verspricht wieder ein sehr musika-
lisches Jahr zu werden. 
Ruppert Mahle führte die Entlastung der Vorstandschaft durch 
und beschrieb das vergangene Vereinsjahr als „musikalischen 
Genuss“. Er hob die besonderen Veranstaltungen vor und lobte 
die gute Organisation des Vereins. „Der Verein ist musikalisch 
und kulinarisch weit über den Ort hinaus bekannt und beliebt“, 
so Ruppert Mahle. 
Neuwahlen standen ebenfalls wieder auf der Tagesordnung. 
Zur Wahl standen der 2. Vorstand Georg Bailer, Schriftführer 
Fabian Fluck, Jugendleitung Julia Thanner sowie die Beisit-
zer*innen Daniela Thanner, Jasmin Fluck, Elena Thanner, Julian 
Gräter sowie Werner Maier. Alle Aufgeführten wurden von den 
Teilnehmern wiedergewählt und nahmen die Wahl an. 
Beate Wanner und Thomas Müller haben sich nicht mehr zur 
Wahl aufstellen lassen und wurden deshalb vom 2. Vorstand 
Georg Bailer mit einem großen Dank für die geleisteten Dienste 
aus der Vorstandschaft verabschiedet. 
Im Anschluss an die Neuwahlen wurden hochkarätige Ehrun-
gen von Kassier Gerald Henle durchgeführt. 
Die Fördernadel in Bronze für 10 Jahre Mitwirken in der Vor-
standschaft erhielten die Beisitzer Thomas Müller und Anita 
Sontheimer. Werner Maier wurde für 15 Jahre mit einer För-
dernadel in Silber geehrt und für stolze 20 Jahre als Mitglied 
der Vorstandschaft wurde Hans Ertle mit der Fördernadel in 
Gold beglückwünscht. 
  
Folgende Ehrungen für aktives Musizieren wurden überbracht: 
• 5 Jahre 
 - Ortwin Berschling 
 - Richard Maier 
 - Alexander Kussinger 
  
• 15 Jahre 
 - Sandra Haid 
 - Sarah Stolz 
  
• 25 Jahre 
 - Reinhard Mehne 
  
Ganz besondere Ehrungen gingen an diesem Abend an Elke 
Haid, Gerald Henle und Guido Blank für 45 Jahre aktives Spie-
len im Verein. Sie erhielten die Ehrennadel in Gold mit Diamant. 
 

Im Anschluss an die Ehrungen bedankte sich Kassier Gerald 
Henle bei Ehrenmusikant Clemens Schenk für seine Treue zum 
Verein und für 50 Jahre Pressearbeit. Hierüber berichten wir in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes ausführlich. 
Torsten Guter überbrachte die Grüße der Vereine und sprach 
ein großes Lob an die Vorstandschaft für das gelungene Jahr 
aus. Er gratulierte alle Geehrten und Wiedergewählten und 
bedankte sich bei Clemens Schenk für die großartige Pres-
searbeit. 
Zum Abschluss bedankte sich der zweite Vorsitzende Georg 
Bailer bei allen Anwesenden für den zahlreichen Besuch und 
die Treue zum Verein und schloss mit den Worten die Gene-
ralversammlung ab. 
  
Unser nächster Termin: 
Samstag, 10.02.2024 - Kinderball in der Gemeindehalle Sie-
ßen im Wald - 14:30 Uhr 
Sonntag, 11.02.2024 - Faschingsumzug in Ranzenburg
 

 � Förderverein des  
Musikverein Hörenhausen e. V.

Ordentliche Generalversammlung des Blasmusik-Ju-
gend-Fördervereins des Musikvereins Hörenhausen e.V. 
am 12.01.2024 
Die erste Vorsitzende Ramona Segmehl eröffnete die Gene-
ralversammlung mit den Grußworten an alle Anwesenden. In 
ihrem Bericht über das vergangene Vereinsjahr wurde deut-
lich, dass durch die ausgeführten Veranstaltungen die Ausbil-
dung der Jungmusiker und der Hauptverein wieder großartig 
unterstützt werden konnte. Ganz erfolgreich und beliebt ist 
mittlerweile der Kinderball in der Gemeinde. 
Es folgten die Berichte der Schriftführerin Sandra Haid, ver-
treten durch Elke Haid und dem Kassenverwalter Hans Ertle. 
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 
• 1. Vorsitzende Ramona Segmehl 
• 2. Vorsitzender Niklas Haid 
• Schriftführerin Sandra Haid 
• Kassenverwalter Hans Ertle 
• Kassenprüfer Reinhard Mehne und Eugen Laupheimer 
• Beisitzer Andreas Frank, Elke Haid und Dr. Peter Rittner 
Ramona Segmehl bedankte sich bei allen und gratulierte zur 
Wiederwahl und freute sich, dass das Team ein weiteres Jahr 
die bevorstehenden Veranstaltungen zusammen ausführen 
darf. Ein großer Dank galt an Dr. Peter Rittner für die geleis-
teten Dienste als 2. Vorstand. 
Im Anschluss an alle Berichte sprach 2. Vorsitzender des 
Hauptvereins Georg Bailer der Vorstandschaft die Entlas-
tung aus. 
Zum Schluss bedankte sich Ramona Segmehl bei allen An-
wesenden und beendete damit die diesjährige Generalver-
sammlung.
 

 � Schützenverein Hubertus   
Hörenhausen e.V.

Einladung zum Holzstockschießen 2024 
Liebe Schützinnen und Schützen, 
wir laden Euch alle zum Holzstockschießen 2024 
am Freitag, den 26. Januar 2024 nach Hörenhausen recht 
herzlich ein. 
Schießbeginn ist ab 18.00 Uhr 
Ab ca. 19.30 Uhr Spanferkelessen, 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme, wünschen jetzt schon 
gut Schuss, einen guten Appetit und großartige Gespräche. 
Die Vorstandschaft
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40. Jedermannschießen 2024 
Beim Schützenverein Hubertus Hörenhausen 

 

Für Jung und Alt, 
für Frau und Mann, 

Einzeln oder als Mannschaft 
 

1. Preis 50,-€ in bar, 
Sonderpreise zum 40. Jubiläum, 

Mannschaftspreise: Selbstgemachtes und 
gedrechseltes aus Holz, viele weitere Preise! 

  
 

 
 

Mittwoch den 28. Februar 2024 19:00 – 23:00 Uhr 
Freitag den 01. März 2024 19:00 – 23:00 Uhr 
Sonntag den 03. März 2024 10:00 – 17:00 Uhr 
Preisverteilung den 16. März 2024 19:30 Uhr 

4

elbstgemachtes und elbstgemachtes und 

Weitere Informationen und Schießbedingungen finden 
Sie in unserer Ausschreibung! 

 

Preisverteilung den 16. März 2024 19:30 Uhr

Lichtgewehrschießen für Kinder und Lichtgewehrschießen für Kinder und Lichtgewehrschießen für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8-13 Jahren. Jugendliche im Alter von 8
 
Am Sonntag 13:00 – 17:00 Uhr Am Sonntag 13:00 
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis 

 

 

Was sonst noch interessiert

 � Bauernverband lädt zur Jahreshauptver-
sammlung nach Neufra bei Riedlingen ein 

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle in-
teressierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 02. Februar 2024, um 09:30 Uhr, in 
die „Donauhalle“ nach 88499 Neufra bei Riedlingen, Kiesgru-
benweg 10, recht herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: 
„Vielfältig, Kreativ, Innovativ – Bauernfamilien gestalten 
Zukunft“  hält Präsident des Bayrischen Bauernverbandes 
Herrn Günther Felßner. Ferner stehen der Geschäftsbericht, 
der Bericht der Landfrauen, eine Aktion der Landjugend und 
Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu laden wir 
Sie recht herzlich ein.
 

 � Landespreis für Heimatforschung  
Baden-Württemberg 

Ausschreibung 2024 
Mit dem Landespreis sollen beispielhafte Leistungen von Bür-
gerinnen und Bürgern in Baden-Württemberg öffentlich ge-
würdigt werden Leistungen, die nicht selten unter großem 
Aufwand an Freizeit und Geld erbracht werden. Daher lobt 
die Landesregierung in Zusammenarbeit mit dem Landesaus-
schuss Heimatpflege den Landespreis für Heimatforschung 
aus, der bereits seit 1982 jährlich verliehen wird. 

PREISE
Der Preis besteht aus
- einem 1. Preis zu 5.000 Euro,
- zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro,
-  einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro  

(kann ggf. geteilt werden),
-  einem Schülerpreis zu 2.500 Euro  

(kann ggf. geteilt werden) und
- einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden. 
TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. 
Die Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissen-
schaftlichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden beruf-
lichen Tätigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht
werden. Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und Preis-
träger werden nicht mehr berücksichtigt. Nach dem 30. Le-
bensjahr können sich Jugendförderpreisträger/innen sowie 
Schülerpreisträger/innen erneut bewerben.
Für den Schülerpreis können Arbeiten eingereicht werden, 
die wissenschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen. 
JURIERUNG
Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige ehrenamtlich 
tätige Jury. Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt 
bis Ende September 2024.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
PREISV ERLEIHUNG
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag,  
21. November 2024 in Nattheim stattfinden. 
EINSENDUNG
Zum Wettbewerb sind einzureichen:
• Bewerbungsbogen 
(Download unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de)
• ein Exemplar des Werkes 
(Näheres siehe Merkblatt zum Bewerbungsbogen). 
Einsendeschluss ist der 30. April 2024 
(Schülerpreis: 23. Juni 2024)
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, 
die nicht ausgezeichnet wurden, zurückgesandt.
Ausgewählte Werke werden dem Haus der Geschichte Ba-
den-Württemberg zur Archivierung übergeben. 
Weitere Informationen, u. a. zu den Themen bereichen, unter: 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
 

 � Kinderball Schützenverein Dietenheim 
Samstag, 03.02.2024 
Ab 14:01 Uhr (Einlass ab 13:11 Uhr) 
Stadthalle Dietenheim 
Auftritte  Ranzenburger Narrenzunft 
Programm  Spiele-Parcour 
Gastgeber  Schützenverein Dietenheim 
Fürs leibliche Wohl  ist gesorgt
 

 � VR-FörderEvent der VR Bank Laupheim- 
Illertal: 197.000 Euro fließen 2023  
in gemeinnützige Projekte 

Beim VR-FörderEvent, der offiziellen Übergabe der Spen-
dengelder aus dem VR Adventskalender 2023 und der 
Crowdfunding-Aktion „Viele schaffen mehr“ im Foyer der 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG in Lau-
pheim, hat es eine Fülle von Infos zu den bedachten Pro-
jekten und Spendenaktionen gegeben. Außerdem nutzte 
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Vorständin Stephanie Bernickel die Gelegenheit, den enga-
gierten Ehrenämtlern danke zu sagen für ihre gesellschaft-
lich wertvolle Arbeit. „Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht 
bezahlt wird, sondern Arbeit, die unbezahlbar ist“, sagte 
Bernickel. Insgesamt vergab die Bank 2023 197.000 Euro  
an Spenden- und Sponsoringgeldern. 
„Wir sagen DANKE“ war auch das Motto des VR Advents-
kalenders 2023. „Wir wollen damit den Alltagsheldinnen und 
-helden danken, die für unsere Region im Einsatz sind“, so 
Bernickel. Um sie in ihrer Arbeit zu unterstützen, hat die VR 
Bank Laupheim-Illertal für den Adventskalender einen Spen-
dentopf von 50.000 Euro zur Verfügung gestellt. Davon wurden  
35.000 Euro verlost, 10.000 Euro hat eine Jury vergeben, 
und 5.000 Euro hat die VR Bank Stiftung in Form von fünf 
Sitzbänken an Gemeinden im Geschäftsgebiet bereitgestellt.  
164 gemeinnützige Vereine und Organisationen, Schulen, Kin-
dergärten, Seniorenheimen und Gemeinden hatten sich darum 
beworben. Jeweils an den Adventssonntagen wurden die ins-
gesamt 46 Gewinner bekannt gegeben. Einige davon stellten 
an diesem Abend ihr gefördertes Projekt vor, etwa die Sport-
freunde Schwendi, die mit der Spende von 1.000 Euro einen 
gefederten Turnboden anschaffen: „Der ist ein Traum“, freute 
sich die Vereinsvertreterin Bianca Vogelmann. Die Höchst-
summe von 3.000 Euro ging an die Friedrich-Uhlmann-Schule 
Laupheim für ihr demokratiepädagogisches Projekt „Uhlma-
nien 3.0“, das Lehrer Tom Mittelbach vorstellte. Eine Woche 
lang wird die Schule zu einer fiktiven Kommune. „Da die Ju-
gendlichen ab 16 Jahre wählen dürfen, ist es umso wichtiger, 
das Zutrauen in die Demokratie zu stärken“, sagte Mittelbach. 
Dass man damit nicht früh genug anfangen kann, zeigt ein mit 
1.000 Euro gefördertes Projekt des Kindergartens Baltringen. 
Mit dem Geld werden ein Tablet und verschiedene Materialien 
angeschafft, mit deren Hilfe Demokratie und Mitbestimmungs-
kompetenz in den Kindergartengruppen gefördert werden. 
Sieben Projekte wurden 2023 durch die Crowdfunding-Aktion 
„Viele schaffen mehr“ mitfinanziert. Marion Fakler, die gemein-
sam mit ihrem Kollegen Herbert Denzel durch den Abend führ-
te, stellte zunächst die Grundkonzeption vor. Gemeinnützige 
Vereine und Institutionen, kulturelle und soziale Einrichtungen 
sowie Kommunen können ein Projekt einstellen. Für jeden 
Spender, der mit mindestens 10 Euro ein 
solches Crowdfunding-Projekt unterstützt, gibt die Bank zu-
sätzlich ein Co-Funding von 10 Euro. Die maximale Förder-
summe beträgt 3.000 Euro. 
Von einem Co-Funding in Höhe von 1.515 Euro profitierte 2023 
der Sportverein Burgrieden 1921 e. V., dessen 153 Unterstützer 
zusammen 4.120 Euro gespendet haben. Das Geld wird zur 
Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED verwendet. „Dadurch 
sparen wir Energiekosten von 4.000 Euro pro Jahr“, erklärte 
der zweite Vorsitzende Wolfgang Gietl. Auch für 2024 stellt die 
VR Bank Laupheim-Illertal wieder 20.000 Euro zur Verfügung. 
Marion Fakler ermunterte dazu, das Crowdfunding zu nutzen: 
„Ich helfe gerne bei der Organisation.“ 
Zwei weitere Spendenaktionen warten 2024 auf die Region: 
Am 5. Mai startet zum dritten Mal das VR-Radeln für die Re-
gion. 50.000 Euro stehen dafür zur Verfügung, für die sich po-
tenzielle Spendenempfänger bis zum 14. April 2024 anmelden 
können. Eine Online-Infoveranstaltung für Vereine findet dazu 
am 7. Februar 2024 statt. Und passend zum Fußball-EM-Jahr 
verlost die Bank 30 Tischkicker.
 

 � Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt 
informiert: 

Erste Fristen für Stickstoffbodenproben
 (Nmin-Untersuchung) starten Anfang Februar  
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau 
bemessen werden. Wird zu viel gedüngt, besteht die Gefahr, 

dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei Nährstoffmangel 
dagegen kann es zu Ertragseinbußen kommen. Deshalb ist 
es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im Boden vorhanden 
ist, bevor gedüngt wird. Der Stickstoffgehalt im Boden wird 
durch die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse und die 
Vorfrucht beeinflusst. Um zuverlässige Informationen über die 
Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung über 
den im Boden bereits mineralisierten Stickstoff notwendig 
(Nmin-Untersuchung). 
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem Dün-
gen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu be-
rechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt idealerweise 
anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt 
das Landwirtschaftsamt allen Landwirten, Nmin-Proben zu 
ziehen oder ziehen zu lassen. 
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten aus-
gleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben Pflicht. 
Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse 
vorlegen, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung nicht gewährt. 
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13a 
DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für 
jeden Schlag bzw. jede Bewirtschaftungseinheit vorgeschrie-
ben, außer auf Grünland, Dauergrünland und mehrschnittigem 
Feldfutter. Die Abgrenzung der „roten Gebiete“ hat sich zum 6. 
Dezember 2022 geändert. Die aktuelle Abgrenzung kann über 
www.lel-maps.de à Pflanzliche Erzeugung  à  Nitratgebiete / 
Eutrophierte Gebiete eingesehen werden. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
eine Düngebedarfsberechnung. Die Beprobung der Winterun-
gen ist vom 1. Februar bis zum 30. April, der Sommerungen 
vom 15. Februar bis zum 30. April, von Kartoffeln vom 15. Fe-
bruar bis zum 15. Juni und von Mais vom 15. März bis zum 30. 
Juni möglich. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe 
erst kurz vor der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. 
In Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Metho-
de im 4-Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben, der Bepro-
bungszeitraum ist hier vom 30. April bis zum 30.Juni. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgege-
ben werden:  
• Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: bei der jeweiligen BayWa AG 
• Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus 
• Unteressendorf: BAG 
• Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau 
• Füramoos: Franz Hörnle 
• Bonlanden: Anton Ziesel 
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es können 
hier keine Nmin-proben mehr abgegeben werden. 
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online 
ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt 
werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Düngever-
ordnung. Werden die NID-Bögen von den Landwirten online 
ausgefüllt, sind die Ergebnisse schneller verfügbar. Zudem 
sind online ausgefüllte NID-Bögen kostengünstiger, da keine 
Eingabe durch das Labor mehr erfolgen muss. 
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte For-
mulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 
Fragen beantworten das Landratsamt Biberach – Landwirt-
schaftsamt unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 
52-6719 und der Maschinenring Biberach-Ehingen unter der 
Telefonnummer 07351 1882610.
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Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE
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Welche sind es?

© Zimmer/DEIKE  749R39R1

© DEIKE PRESS 750R30R7

Handycode
Welcher deutsche Schauspieler versteckt sich hinter  
dieser Telefonnummer?

Lösung: Daniel Bruehl
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gültig vom 25.01. - 30.01.2024

Hähnchenbrust� let 100 g 1,58 €

Fleischkäse fein 100 g 0,99 €

Bauernbratwürste 100 g 1,49 €

Kosakensalat 100 g 0,88 €

Vinzenz-von-Paul-Schule

Wir suchen ab sofort und dringend eine(n)

Fahrer(in)
zur Schülerbeförderung mit unseren Kleinbussen (9-Sitzer) auf 

520-Euro-Basis oder Teilzeit.

Voraussetzung: Ein Herz für Kinder!!!  Führerschein Klasse B 
(ehemals Klasse 3)

Die Vinzenz-von-Paul-Schule ist ein SBBZ in Ganztages-form und 
gehört zur Stiftung Katholische Freie Schule der Diözese Rottenburg-

Stuttgart.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Schulleitung der Vinzenz-
von-Paul-Schule Schönebürg!

Eine attraktive Bezahlung über Mindestlohn ist Ihnen sicher! 
Elisabethenweg 1, 88477 Schönebürg

07353-983750
schulleitung@vvps.de

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen) wird vorausgesetzt.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

© DEIKE PRESS 751R66S4

Skataufgabe Nr. SK 0421

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube, 
Karo-Bube; Kreuz-König, -Dame, -8; Pik-Ass, -10, -Kö-
nig

So oder so Frand Hand platt
Ein Spieler in Vorhand sagt mit dem abgebildeten 
Blatt – geblendet von einem derart warmen Regen 
– spontan Grand Hand an. Er spekuliert dabei sogar 
auf die Gewinnstufe Schneider. Also spielt er sofort 
Kreuz-8 an – und hat im Handumdrehen, nämlich 
schon nach dem dritten Stich, verloren. 60! Sagt der 
Kartengeber: „Hättest Kreuz-Dame anspielen müs-
sen.“ Darauf Hinterhand: „Auch da hätte ich ihn ge-
packt!“

Frage: Wie beweist Hinterhand bei welcher Kar-
tenverteilung die Richtigkeit ihrer Behauptung?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Kein Kreuz, aber unter anderem Herz-Ass, Karo-Ass und eine dazugehörige Zehn 
Hinterhand (H): Alle übrigen Karten in Kreuz (Ass, 10, 9, 7) und die noch fehlende Zehn in Herz 
oder Karo 
Skat: Zwei beliebige Restkarten
Bei diesem Spielverlust ist offenkundig, dass Hinterhand im ersten Stich mit Kreuz-9 übernimmt, 
Ass und Zehn dazu nachzieht (21 Augen), also König und Dame (7 Augen) des Alleinspielers ab-
holt, worauf der Partner seine beiden Asse und die Zehn (32 Augen) schmiert. 60! Auf die Empfeh-
lung des Kartengebers hat Hinterhand diesen Verlustweg gesehen: 
1. Kreuz-Dame M ein Ass H Kreuz-Ass (–25)
2. H Zehn (Herz/Karo) V ?
Schon steht der Alleinspieler im Regen. Er kann sich ein Weglassen nicht leisten, muss stechen. 
Der Rest ist so früher oder später reine Formsache:
V Kreuz-8 M ein Ass H Kreuz-9 (–11)
H Kreuz-10 V Kreuz-König M Zehn (–24)
    (–60)
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Großes Vortragsprogramm
Gewinnspiel
Reisemesse

Kostenloser Busshu� le:
Abfahrt in Schwendi, Haltestelle Rathaus um 
11:00 Uhr

Nähere Infos unter www.fromm-reisen.de
Fromm Reisen OHG – Industriestr. 16 – 88489 Wain
Tel. 0800-1232008 info@fromm-reisen.de

Besuchen Sie unseren Reisenachmi� ag 
Sonntag, 28.01.2024, 13 – 17  Uhr – Eintri�  frei

Im Edwin-Scharff -Haus in Neu-Ulm

NEU NEU*** Immer 14-tägig ***
Knackige ÄPFEL, BIRNEN uvm. 

aus eigenem Anbau vom BODENSEE
Verkaufstermin ist der kommende Samstag, 27.01. 

von 08:00 – 09:00 Uhr
bei Familie Haid in Orsenhausen, Dietenheimerstr. 35
Bestellungen bitte bis Freitag, 26.01., 12:00 Uhr abgeben.

Kontakt: Tel.: 08382 / 888514, Mobil 0152 55627546
Obst- und Ferienhof Hartmann, Hattnau 43, 88142 Wasserburg am Bodensee

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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/7 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

REISEN

FAMILIENANZEIGEN


